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Ehrenamt im Diakoniewerk Essen 
ZusammenLeben gestalten



2

DANKE,
dass Sie überlegen, unsere Arbeit etwas bunter zu machen! 
Beim Diakoniewerk Essen engagieren sich bereits rund 450 Menschen ehrenamtlich. Mit 
Ihnen zusammen sind manche Ideen zu verwirklichen, die sonst vielleicht auf der Strecke 
bleiben würden. 
Mit Ihrer Kompetenz, Ihrer Erfahrung und Ihrer Kreativität können Sie anderen Menschen 
Freude bereiten. Und Sie selbst lernen interessante und vielfältige Formen der Lebensgestal-
tung kennen.

WENN
Sie sich entscheiden, in einem Tätigkeitsfeld des Diakoniewerks Essen eine Aufgabe zu 
übernehmen, bedeutet dies:

•	 Sie haben die Wahl, welche Ressourcen Sie einbringen
•	 Sie werden von hauptamtlichen Mitarbeiter*innen unterstützt
•	 Sie sind im Rahmen Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit versichert
•	 Sie können Fortbildungen des Diakoniewerks kostenlos besuchen
•	 Sie sind eingebunden in die Gemeinschaft der Diakonie-Mitarbeitenden
•	 Sie lernen durch Ihr Engagement viele Facetten des Lebens kennen
•	 Sie erhalten über Ihren ehrenamtlichen Einsatz einen Nachweis

Es gibt zwei Möglichkeiten, um ein für Sie passendes und interessantes Aufgabengebiet für 
ein ehrenamtliches Engagement in der Diakonie zu finden. Entweder Sie wenden sich an 
die zentrale Ansprechpartnerin beim Diakoniewerk Essen:

Tanja Schymik 
im Haus der Ev. Kirche, III. Hagen 39, 45127 Essen
Telefon: 0201 2664 595-220, E-Mail: gruene-dh@diakoniewerk-essen.de

Sekretariat: 
Sylvia Rominsky
Telefon: 0201 2664 595-341, E-Mail: s.rominsky@diakoniewerk-essen.de

Oder Sie wenden sich direkt an eine Kontaktperson Ihres favorisierten Arbeitsgebietes, das 
Sie sich in einem der nachfolgend aufgelisteten Arbeitsfelder aussuchen können.

MITMACHEN!
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INHALT
1.	 Kinder, Jugend und Familie
	 1.1 Kindertagesstätte „Lummerland“ (Überruhr)
	 1.2 Karl-Schreiner-Häuser (Überruhr-Holthausen)
	 1.3 Kindertagesstätte „Lohstraße“ (Bedingrade)
	 1.4 Kindertagesstätte und Familienzentrum „Am Heierbusch“ (Bredeney)
	 1.5 Offener Ganztag Tonstraße (Bedingrade)

2.	 Menschen mit geistiger Behinderung
	 2.1 Haus Baasstraße (Dellwig)
	 2.2 Haus Rüselstraße (Altendorf )
	 2.3 Johannes-Böttcher-Haus (Kupferdreh)

3.	 Geflüchtete und Migrant*innen
	 3.1 Integrationsagentur
	 3.2 Koordination Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe
	 3.3 Übergangswohneinrichtungen für Geflüchtete

4.	 Wohnungslose und gefährdete Menschen
	 4.1 Bahnhofsmission 
	 4.2 Haus Immanuel (Borbeck-Mitte)
	 4.3 Diakoniezentrum Mitte (Stadtkern) 
	 4.4 Haus Prosperstraße (Dellwig)
	 4.5 Haus Esmarchstraße (Holsterhausen)

5.	 Senioren- und Krankenhilfe
	 5.1 Besuchsdienst Grüne Damen und Grüne Herren 
	 5.2 Heinrich-Held-Haus (Überruhr)
	 5.3 Seniorenzentrum Margarethenhöhe 
	 5.4 Diakoniezentrum Kray
	 5.5 Zentrum 60plus Frintroper Straße
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1. Tätigkeitsfeld: Kinder, Jugend und Familie

1.1 Integrative Kindertagesstätte „Lummerland“

Adresse:
Krummecke 7
45277 Essen-Überruhr

Ansprechpartnerin:
Nicole Sperling-Vengels
Telefon: 0201 858 60 53
E-Mail: n.sperling-vengels@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Die inklusive Kindertagesstätte „Lummerland“ bietet Kindern mit und ohne Behinderungen 
einen gemeinsamen Lebensraum. Neben der qualifizierten pädagogischen Betreuung geht 
es darum, den Kindern positive Erlebnisse zu vermitteln und gute Entfaltungsmöglichkeiten 
zu bieten. Bei uns finden Sie drei kleine Gruppen mit jeweils zehn Kindern ohne und fünf 
Kinder mit Behinderungen im Alter von zwei Jahren bis zum Schuleintritt.

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
Wir würden uns sehr über ältere Menschen freuen, die Kindern Geschichten oder Märchen 
vorlesen. 

Zeitlicher Rahmen:
Am liebsten einmal wöchentlich, gerne am Nachmittag ab 14.00 Uhr.
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1. Tätigkeitsfeld: Kinder, Jugend und Familie

1.2 Karl-Schreiner-Häuser  
(stationäre Kinder- und Jugendhilfe)

Adresse:
Krummecke 9-15
45277 Essen-Überruhr

Ansprechpartnerin:
Roswitha Burchhardt
Telefon: 0201 2664 104-111
E-Mail: r.burchhardt@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Die Karl-Schreiner-Häuser bieten ein breitgefächertes Netzwerk für Erziehungshilfe. Die 
Angebote richten sich an den individuellen Bedürfnissen und Problemlagen der Kinder, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen aus. Die Standorte der Einrichtungen, Häuser und 
Wohnungen der Karl-Schreiner-Häuser befinden sich im Essener Stadtgebiet und darüber 
hinaus.
Gern gesehen als Ehrenamtliche sind in den Karl-Schreiner-Häusern auch Menschen mit 
eigenen Kinder sowie ältere Menschen. 

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Schularbeitenhilfe für Kinder mit Lern- und Konzentrationsschwierigkeiten
•	 kleine Kochkurse oder Unterstützung am Wochenende
•	 besondere Bastelangebote
•	 Training für Tischtennis, Billard, Fußball, Boxen etc.
•	 Fahrradwerkstatt, Mountainbikereparatur
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1. Tätigkeitsfeld: Kinder, Jugend und Familie

1.3 Kindertagesstätte „Lohstraße“

Adresse:
Lohstraße 25
45359 Essen-Bedingrade

Ansprechpartnerin:
Leonie Kulisch
Telefon: 0201 6152738-0
E-Mail: l.kulisch@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Die Kindertagesstätte „Lohstraße“ ist eine viergruppige Einrichtung, die nach einem offenen 
Konzept mit „Stammgruppen“ arbeitet. Wir sind eine inklusive evangelische Kita, in der ge-
mäß unseres christlich-diakonischen Menschenbildes alle Kinder gleich wertgeschätzt und 
willkommen geheißen werden. Die Kita verfügt über ein großzügiges Außengelände von 
rund 2.000 Quadratmetern, das in direkter Nähe des angrenzenden Hexbachtals liegt. 

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Werken mit Kindern 
•	 Vorlesen für Kinder
•	 Gartenarbeiten, Pflege von Kinderhochbeeten und des Außengeländes
•	 Singkreis u.v.m. 
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1. Tätigkeitsfeld: Kinder, Jugend und Familie

1.4 Kindertagesstätte und Familienzentrum
„Am Heierbusch“

Adresse:
Heierbusch 63
45133 Essen-Bredeney

Ansprechpartnerin:
Katja Eimers
Telefon: 0201 2664 608-100
E-Mail: k.eimers@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Die Kindertagesstätte „Am Heierbusch“ ist eine viergruppige Einrichtung und arbeitet nach 
einem teiloffenen Konzept mit Stammgruppen. Wir heißen in unserer Kita alle Kinder will-
kommen, ganz gleich, welcher Religion oder Nationalität sie angehören, ob sie eine Beein-
trächtigung oder Behinderung haben oder nicht. Wir nehmen die Kinder so an, wie sie sind, 
und unterstützen sie von Anfang an gezielt darin, sich nach ihren eigenen Interessen, Be-
dürfnissen und ihrem Lerntempo zu entwickeln.

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Vorlesen für Kinder
•	 Basteln und Werken mit Kindern
•	 Pflege von Hochbeeten mit Kindern
•	 Begleitung von Ausflügen und Projekten
•	 Musikalischer Kreis u.v.m.
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1. Tätigkeitsfeld: Kinder, Jugend und Familie

1.5 Offener Ganztag Tonstraße

Adresse:
Tonstraße 25
45359 Essen-Bedingrade

Ansprechpartner:
Gunnar Köllmann
Telefon: 0201 876 98-68
E-Mail: g.koellmann@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Der Offene Ganztag (OGS) bietet im Rahmen der Förderangebote für Kinder und Jugend-
liche mit einer Hörschädigung an der LVR David-Ludwig-Bloch-Schule bis zu 84 Plätze für 
den Kindergartenbereich und die Kinder der Klassen 1 bis 6 an. Sechs Gruppen sind direkt in 
der Schule, eine im dazugehörigen Kindergarten der Schule verankert. Alle bieten eine ver-
lässliche und feste Tagesstruktur mit regelmäßigen Mahlzeiten und gezielter Hausaufgaben-
unterstützung. Alle Angebote innerhalb der Tagesstruktur sind flexibel und an individuellen 
Bedürfnissen der Kinder ausgerichtet. Über ehrenamtliches Engagement freuen die Kinder 
und wir uns sehr. Sollten Sie Fragen haben in Bezug auf die Kommunikation mit hörgeschä-
digten Kindern, geben wir ihnen gerne Auskunft. Schon einmal so viel: Sie müssen nicht die 
Gebärdensprache beherrschen. Gern laden wir Sie zu einer Hospitation im Vorfeld ein.

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Unterstützung in den Gruppen durch Spielaktionen
•	 Begleitung beim Spiel auf dem Schulhof
•	 Vorlesen
•	 Unterstützung des Küchenpersonals
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2. Tätigkeitsfeld: Menschen mit geistiger Behinderung

2.1 Haus Baasstraße (Wohneinrichtung für Erwachsene)

Adresse:
Baasstraße 20
45357 Essen-Dellwig

Ansprechpartner:
Christian Degen
Telefon: 0201 869 52 60
E-Mail: c.degen@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Das Haus Baasstraße ist ein Wohnheim für 20 Menschen mit geistiger und körperlicher Be-
hinderung. Die Einrichtung ist teilstationär strukturiert. Die Bewohnerinnen und Bewohner 
gehen tagsüber einer Tätigkeit in einer Werkstatt für Menschen mit Behinderungen nach. 
Das Wohnheim liegt im Ortsteil Essen-Dellwig. 

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Spielangebote nachmittags und an Wochenenden
•	 Bewegungs-, Sport- und Fahrradfahrangebote
•	 Anleitung bei Gartenpflege  
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2. Tätigkeitsfeld: Menschen mit geistiger Behinderung

2.2 Haus Rüselstraße (Wohneinrichtung für Erwachsene)

Adresse:
Rüselstraße 11
45143 Essen-Altendorf

Ansprechpartner:
Thorsten Hellwig
Telefon: 0201 384 16 88
E-Mail: t.hellwig@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Das Haus Rüselstraße ist eine Einrichtung für Erwachsene mit einer geistigen Behinderung. 
Das Haus verfügt insgesamt über 24 Plätze. Das Wohnkonzept ist so ausgerichtet, dass Men-
schen mit unterschiedlichen Behinderungen in Wohngruppen zusammen leben und sich 
mit ihren jeweils unterschiedlichen Möglichkeiten in die Gemeinschaft einbringen können. 
Das Haus Rüselstraße liegt im Essener Stadtteil Altendorf in ruhiger und dennoch zentraler 
Wohnlage. 
Mit einer nahen Buslinie hat man die Möglichkeit, das Zentrum von Altendorf zu erreichen. 
Nahe gelegene öffentliche Verkehrsanbindungen ermöglichen es, schnell und unkompli-
ziert in die Innenstadt von Essen zu gelangen.

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
Betreuung unterschiedlicher Aktivitäten, wie:
•	 Lesegruppe
•	 Kochgruppe
•	 Kirchbesuche
•	 Chorbesuche
•	 Hilfe bei Vorbereitung und Ausführung von Festivitäten:  Geburtstage, Karneval, Som-	
	 mer-/Hausfeste, Ausflüge,  Oster- und Weihnachtsaktivitäten, Freizeiten
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2. Tätigkeitsfeld: Menschen mit geistiger Behinderung

2.3 Johannes-Böttcher-Haus (Wohneinrichtung für Erwachsene)

Adresse:
Johannes-Böttcher-Straße 1-3
45257 Essen-Kupferdreh

Ansprechpartner:
Kai-Marko Danielzik
Telefon: 0201 545679-15
E-Mail: k.danielzik@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Im Johannes-Böttcher-Haus finden erwachsene Menschen, die aufgrund ihrer Behinderung 
einen besonderen Hilfebedarf haben, ein auf ihre individuellen Bedürfnisse hin abgestimm-
tes Lebensumfeld. Den insgesamt 40 Bewohnerinnen und Bewohnern mit geistiger Behin-
derung werden vielfältige Formen der persönlichen Betreuung und Förderung geboten:
•	 Wohnmöglichkeiten in Wohngruppen 
•	 Tagesbetreuung nach Beendigung des Berufslebens 
•	 kompetente Begleitung bei der Wohnungswahl 

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
Zur Unterstützung des Beirates der Einrichtung werden gestandene ehrenamtliche Mit-
arbeitende gesucht, die:

•	 die monatlichen Beiratssitzungen initiieren und begleiten
•	 Wege finden, den Willen der Klienten zu ermitteln (Befragungen, Beobachtung, 		
	 Sprechstunden…)
•	 Anliegen der Klient*innen bei Leitung und Mitarbeitenden ansprechen

Das ist keine kleine Aufgabe –  aber eine, die sehr befriedigend sein kann.



12

3. Tätigkeitsfeld: Geflüchtete und Migrant*innen

3.1 Integrationagentur

Adresse:
Zu den Karmelitern 15
45145 Essen-Frohnhausen

Ansprechpartnerin:
Despina Paraskevoudi
Telefon: 0201 812568-96
E-Mail: d.paraskevoudi@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Die Integrationsagentur des Diakoniewerks Essen führt sozialräumliche Integrationsmaß-
nahmen durch und fördert die interkulturelle Öffnung sozialer Regeldienste. Außerdem 
werden Migrantenselbstorganisationen und ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in der Migra-
tionsarbeit unterstützt. 

Insbesondere folgende Tätigkeiten kennzeichnen den Arbeitsbereich
•	 Qualifizierungsmaßnahmen für Migrantenorganisationen und Ehrenamtliche in der 	
	 Integrationsarbeit 
•	 Organisation von Referaten zu verschiedenen Themen im Rahmen der Migranten-		
	 gruppenangebote
•	 niederschwellige Sprachkurse 
•	 Freizeitgestaltung für Senioren- und Frauengruppen mit Zuwanderungsgeschichte
•	 Seminare mit frauenspezifischen Themen für Frauen mit Zuwanderungsgeschichte
•	 Elternseminare zur Stärkung der Erziehungskompetenz für Eltern mit Zuwanderungs-	
	 geschichte

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Begleitung von Gruppen
•	 Kinderbetreuung (z. B. während der Sprachkurse)
•	 organisatorische Hilfen
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3. Tätigkeitsfeld: Geflüchtete und Migrant*innen

3.2 Koordination Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe

Adresse:
Zu den Karmelitern 15
45145 Essen-Frohnhausen

Ansprechpartner*innen:
Heike Schwaighofer, Stadtbezirk III, Telefon: 0201 812568-34,  0177 4285586
Dirk Berger, Stadtbezirk IV, Telefon: 0201 812568-24,  0176 18543014
Davood Hosseini, Stadtbezirk VI, Telefon: 0201 2664-195540, 0151 21605563
Lena Carstens, Stadtbezirk VIII, Telefon: 0201 812568-22,  0151 12189134
Rami Borham, Stadtbezirke II und IX, Telefon: 0151 51397193
E-Mail: koordination.ehrenamt@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Der Caritasverband für die Stadt Essen e.V. und das Diakoniewerk Essen haben sich zusam-
mengeschlossen und in Kooperation mit der Stadt Essen das Team „Koordination Ehrenamt 
in der Flüchtlingshilfe“ gebildet.
Unsere hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bilden nun die erste Anlaufstelle 
für Essener Bürgerinnen und Bürger, die sich in der Flüchtlingshilfe engagieren möchten. 
Hier laufen alle Fragen zum Ehrenamt zusammen und Interessierte werden trägerübergrei-
fend an entsprechende Stellen weitervermittelt.
Die Koordinierungsstelle bietet Informationsabende sowie Schulungen für die ehrenamtli-
chen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. So können die qualifizierten Helfer*innen dem Be-
darf der jeweiligen Einrichtung entsprechend informiert, geschult und eingeteilt werden.

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Unterstützung und Hilfestellung bei Behördengängen und im Bereich des Gesund-	
	 heitswesens
•	 Begleitung von Familien und Einzelpersonen 
•	 Hilfestellung im Sprachbereich
•	 Aktionsangebote im Freizeitbereich
•	 allgemeine Hilfen zur Integration
•	 Vielleicht haben Sie auch eigene Ideen dazu, wie sie sich einbringen möchten.
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3. Tätigkeitsfeld: Geflüchtete und Migrant*innen

3.3 Übergangswohneinrichung für Geflüchtete

Adresse:
1.     Hülsenbruchstraße 30, 45326 Essen-Altenessen-Süd
2.     Lerchenstraße 111, 45134 Essen-Bredeney
3.     Papestraße 1-9, 45147 Essen-Holsterhausen
4.     Ruhrtalstraße 337, 45219 Essen-Kettwig

Ansprechpartner*innen:
1.    Patrick Henke, Telefon: 0171 8491117
2.    Sabrina Schäpers, Telefon: 0175 6962841
3.    David Alexander, Telefon: 0151 64591905
4.    Sabrina Schäpers, Telefon: 0175 6962841

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Das Diakoniewerk Essen betreut und berät Menschen mit Fluchthintergrund, die in soge-
nannten Übergangswohnheimen im Stadtgebiet Essen leben. Dort erfahren die Bewoh-
ner*innen individuelle Hilfe und Unterstützung.
Die Mitarbeitenden des Diakoniewerks kümmern sich vor Ort um ein vielfältiges Aufgaben-
feld und kooperieren mit verschiedensten Akteuren im Stadtteil und darüber hinaus, um die 
Teilhabe und Integration der Geflüchteten zu unterstützen.
In Zusammenarbeit mit Ehrenamtlichen werden tagesstrukturierende Angebote wie Sprach-
kurse, Ausflüge, Fahrradwerkstätten oder Begegnungscafés gestaltet. Vernetzung und Ein-
bindung der Geflüchteten mit anderen sozialen Angeboten im Stadtteil und im Sozialraum 
sowie die Ausgestaltung und Durchführung von Brauchtumsfesten 

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Aktionsangebote im Freizeitbereich
•	 Begleitung von Familien und Einzelpersonen
•	 Hilfestellungen im Sprachbereich
•	 Unterstützung und Hilfestellung bei Behördengängen und im Bereich Gesundheit
•	 allgemeine Hilfen zur Integration
•	 Vielleicht haben Sie auch eigene Ideen dazu, wie sie sich einbringen möchten.
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4. Tätigkeitsfeld: Wohnungslose und gefährdete Menschen

4.1 Bahnhofsmission

Adresse:
Hauptbahnhof Essen
45127 Essen-Stadtmitte

Ansprechpartner:
Martin Lauscher
Telefon: 0201 230723
E-Mail: essen@bahnhofsmission.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Hilfe und Beratung für Menschen in Notsituationen: Die gemeinsam von Diakoniewerk und 
Caritasverband getragene Bahnhofsmission bietet neben umfangreichen Service- und Hil-
feleistungen für Reisende ein breites Spektrum individueller und flexibler Beratungs- und 
Hilfeangebote für Menschen in Notsituationen im und um den Essener Hauptbahnhof.
Als Ansprechpartner*innen vor Ort gehen die Mitarbeitenden auch aktiv auf hilfsbedürftige 
Menschen im Bahnhofsumfeld zu und bieten in Kooperation mit vielfältigen Facheinrich-
tungen auch verweisende Hilfen zu weiterführenden Angeboten an. Ein weiterer wichtiger 
Schwerpunkt ist die Organisation von Hilfen für die sogenannten „Bahnhofskinder“. 
An die 20.000 Mal pro Jahr wird die Hilfe der Essener Bahnhofsmission in Anspruch genom-
men. Rund 55 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unterstützen die Arbeit der 
Bahnhofsmission, die in Essen auf eine mehr als 100-jährige ökumenische Kooperation von 
Caritas und Diakonie zurückblicken kann.

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Vermittlung und Beratung von Menschen mit sozialen Problemen
•	 Unterstützung von mobilitätsbeeinträchtigten Reisenden
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4. Tätigkeitsfeld: Wohnungslose und gefährdete Menschen

4.2 Haus Immanuel (Wohneinrichtung für Erwachsene)

Adresse:
Dreigarbenfeld 31a
45359 Essen-Borbeck

Ansprechpartner:
Patrick Girbardt
Telefon: 0201 364 328-14
E-Mail: p.girbardt@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Das Haus Immanuel kümmert sich um meist ältere erwachsene Männer und Frauen, die auf-
grund von Behinderungen nicht in der Lage sind, in einer eigenen Wohnung zu leben. 
Die meisten Bewohner*innen sind suchtkrank und haben früher in ungesicherten Verhält-
nissen gelebt.

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
Wir suchen Personen, die Interesse daran haben, eine oder einen unserer Bewohner*innen 
einmal wöchentlich beim selbstständigen Kochen und bei der Mahlzeit zu begleiten. 
Voraussetzungen sind eigene Kochkenntnisse und die Fähigkeit, mit Menschen aus dem 
Bereich der Gefährdetenhilfe positive soziale Kontakte zu pflegen. Sie erhalten eine gute 
Einarbeitung und während der gesamten Tätigkeitszeit feste Ansprechpartner*innen aus 
dem Team.
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4. Tätigkeitsfeld: Wohnungslose und gefährdete Menschen

4.3 Diakoniezentrum Mitte (Kleiderkammer und Gesetzliche Betreuung)

Adresse:
Lindenallee 55
45127 Essen-Stadtmitte

Ansprechpartnerin:
Petra Fuhrmann
Telefon: 0201 2664 295-202
E-Mail: p.fuhrmann@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
In der Kleiderkammer des Diakoniezentrums Mitte wird täglich Bekleidung kostenlos an be-
dürftige Essener Bürger*innen und wohnungslose Menschen ausgegeben.
Auch andere Hilfen können im Diakoniezentrum Mitte in Anspruch genommen werden:
Wohnungslosenhilfe, Suchtberatung, Fachstelle zur Ableistung gemeinnütziger Arbeit, ge-
setzliche Betreuungen  und Hilfen zum selbstständigen Wohnen.

Das Diakoniewerk Essen ist als Betreuungsverein anerkannt und unterstützt Menschen, die 
aufgrund vielfältiger Umstände ihre persönlichen Angelegenheiten nicht mehr selbststän-
dig erledigen können.

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Ausgabe von kostenloser Bekleidung an bedürftige Essener Bürger*innen – insbeson-	
	 dere an wohnungslose Menschen –  sowie Mithilfe in der Kleidersortierung
•	 Übernahme von ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuungen nach Weisung durch das 	
	 Vormundschaftsgericht
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4. Tätigkeitsfeld: Wohnungslose und gefährdete Menschen

4.4 Haus Prosperstraße 
(Wohneinrichtung für Erwachsene mit psychiatrischer Erkrankung)

Adresse:
Donnerstraße 212
45357 Essen-Dellwig

Ansprechpartnerin:
Katja Schreyer
Telefon: 0201 2664 295-202
E-Mail: k.schreyer@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Das Haus Prosperstraße ist eine besondere Wohnform für 19 Menschen mit einer psychia-
trischen Erkrankung (Schwerpunkt: Schizophrenie) und die damit einhergehenden Beein-
trächtigungen. Das Wohnkonzept ist so ausgerichtet, dass die Menschen in Wohngruppen 
zusammenleben von Fachkräften gefördert und unterstützt werden. Den Bewohner*innen 
fällt es schwer, ihren Tag selbstständig zu gestalten und aufgrund der Erkrankung fehlt ihnen 
oftmals der Antrieb. Über Ideen und Begleitung freuen sich unsere Bewohner*innen. Vormit-
tags sind die meisten Bewohner*innen außer Haus, somit liegt der Schwerpunkt der Einsätze 
am Wochenende oder an den Nachmittagen. Voraussetzung: Freude an der Begleitung von 
Menschen und Zuverlässigkeit. Wir bieten eine Einarbeitung und feste Ansprechpartner*in-
nen im Team an. 

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Spielangebote (nachmittags und an Wochenenden)
•	 verschiedene Angebote: kleine Gartenprojekte, Kochgruppe, Ausflüge gestalten und 	
	 begleiten, Spaziergänge
•	 Kreativangebote – jahreszeitliches Basteln, Strickangebot, einfache Nähgruppen ...
•	 Unterstützung bei jahreszeitlichen Festen
•	 Angebote im Umgang mit Internet, Hardware oder Sozialen Medien
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4. Tätigkeitsfeld: Wohnungslose und gefährdete Menschen

4.5 Haus Esmarchstraße 
(Wohneinrichtung für Erwachsene mit psychiatrischer Erkrankung)

Adresse:
Esmarchstraße 20
45147 Essen-Holsterhausen

Ansprechpartnerin:
Katharina Schürmann
Telefon: 0201 2664 248-2971
E-Mail: k.schürmann@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Das Haus Esmarchstraße ist eine Wohneinrichtung für 34 Menschen mit einer psychiatri-
schen Erkrankung. Das Wohnkonzept ist so ausgerichtet, dass die Bewohner*innen in drei 
Wohngruppen leben und ein multiprofessionelles Team rund um die Uhr erreichbar ist. 
Im Haus gibt es vielfältige sozio- und ergotherapeutische Angebote sowie Möglichkeiten 
der Freizeitgestaltung. 
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5. Tätigkeitsfeld: Senioren- und Krankenhilfe 

5.1 Grüne Damen und Herren 

Adresse:
III. Hagen 39
45127 Essen-Stadtmitte

Ansprechpartnerin:
Tanja Schymik
Telefon: 0201 2664 595-220
E-Mail: gruene-dh@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Der Dienst der so genannten Grünen Damen und Herren ist ein ehrenamtlicher Dienst in 
zehn Essener Seniorenwohn- und Pflegeheimen sowie in sieben Krankenhäusern. 

Die Mitarbeitenden besuchen Patient*innen und Bewohner*innen, sie führen Gespräche 
und besorgen z. B. Zeitschriften und Bücher, lesen vor, sind bei Handreichungen behilflich 
oder unterstützen in Cafébereichen.

Zeitlicher Rahmen:
Sinnvoll sind wöchentliche Einsätze in einer der gewählten Einrichtungen oder Unterstüt-
zung bei Büro- und Beratungstätigkeiten im Haus der Evangelischen Kirche.

Unser Angebot: 
•	 vier- bis sechswöchige Einarbeitungszeit
•	 dreiteiliges Einführungsseminar
•	 regelmäßige Vorträge und Seminare 
•	 Teilnahmemöglichkeit an Ausflügen, Festen und Feiern
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5. Tätigkeitsfeld: Senioren- und Krankenhilfe

5.2 Heinrich-Held-Haus

Adresse:
Langenberger Straße 502
45277 Essen-Überruhr

Ansprechpartnerin:
Carola Höß
Telefon: 0201 615179-10
E-Mail: c.hoess@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Im Heinrich-Held-Haus werden pflegebedürftige Menschen zwischen 45 und 95 Jahren vor-
wiegend mit einer geistigen Behinderung nach einem Hausgemeinschaftskonzept betreut.

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Einzelbetreuung 
•	 Mitarbeit in der Cafeteria
•	 Haustier- und Gartenbetreuung
•	 Raum für eigene Idee für Gruppenangebote
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5. Tätigkeitsfeld: Senioren- und Krankenhilfe

5.3 Seniorenzentrum Margarethenhöhe

Adresse:
Helgolandring 71
45149 Essen-Margarethenhöhe

Ansprechpartnerin:
Cordula Wojahn-Willaschek
Telefon: 0201 8717-331
E-Mail: c.wojahn@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Direkt zwischen Gruga-Park und denkmalgeschützter Gartenstadt gelegen, bietet das 
Seniorenzentrum Margarethenhöhe eine moderne Wohn- und Pflegeeinrichtung für insge-
samt 120 Bewohner*innen.

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?

•	 Besuche und Einzelbetreuung
•	 unterstützende Tätigkeiten in der Caféteria (nachmittags)
•	 Pfortendienst (vormittags und am späten Nachmittag und Abend)
•	 Begleitung bei Ausflügen, Einkäufen und Spaziergängen
•	 Unterstützung bei Festen und geselligen Nachmittagen
•	 Hundebesuchsgruppe (1x im Monat und nach Bedarf )
•	 Betreuung und Gestaltung der Vogelvoliere 
•	 Betreuung des Internetcafés (1x pro Woche und nach Bedarf )
•	 Betreuung und Pflege der Gartenpflanzen und Beete
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5. Tätigkeitsfeld: Senioren- und Krankenhilfe

5.4 Diakoniezentrum Kray

Adresse:
Burgundenweg 3-5
45307  Essen-Kray

Ansprechpartnerin:
Sabine Schmidt-Bott
Telefon: 0201 2664 401-202
E-Mail: s.schmidt-bott@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Verkehrsgünstig im Essener Stadtteil Kray gelegen bietet das Diakoniezentrum Kray 80 Be-
wohner*innen eine angenehme Wohn- und Pflegeeinrichtung mit einer Vielzahl senioren-
gerechter Angebote.

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
•	 Besuche und Einzelbetreuung
•	 Begleitung bei Ausflügen, Einkäufen und Spaziergängen
•	 Unterstützung bei Festen und geselligen Nachmittagen
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5. Tätigkeitsfeld: Senioren- und Krankenhilfe

5.5 Zentrum 60plus Frintroper Straße

Adresse:
Frintroper Straße 411, 45359  Essen

Ansprechpartnerin:
Silvia Meißler
Telefon: 0201 37 999 782
E-Mail: s.meissler@diakoniewerk-essen.de

Kurzbeschreibung des Tätigkeitsfeldes: 
Das Zentrum 60plus des Diakoniewerks in Essen-Frintrop ist eine Anlaufstelle für ältere Men-
schen im Nord-Westen von Essen. 
Das Zentrum 60plus bietet Senior*innen Beratung, Information, Möglichkeiten zur Begeg-
nung und gemeinsame selbstorganisierte Freizeitaktivitäten. 

Welche Tätigkeiten können Sie übernehmen?
Mit dem Angebot einer „digitalen Sprechstunde“ möchten wir Senior*innen bei der Nut-
zung von Smartphone und Tablet unterstützen. Die digitale Sprechstunde erfolgt in einer 
Einzelsitzung, die 45-60 Minuten umfasst. Die Termine erfolgen nach individueller Abspra-
che. 

Zeitlicher Rahmen
frei wählbar
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Ehrenamt im Diakoniewerk Essen

Ansprechpartnerinnen:
Tanja Schymik 
im Haus der Ev. Kirche
III. Hagen 39, 45127 Essen
Telefon: 0201 2664 595 220
E-Mail: gruene-dh@diakoniewerk-essen.de

Sekretariat:		
Sylvia Rominsky
Telefon: 0201 2664 595 341
E-Mail: s.rominsky@diakoniewerk-essen.de

Oder Sie wenden sich direkt an eine Kontaktperson Ihres 
favorisierten Arbeitsgebietes.


